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monatsspruch für märz 2018
Jesus christus spricht:
Es ist vollbracht!
Joh 19,30

liebe leser,

ich kann diese sterbeworte Jesu nicht
lesen, ohne dass sie mich berühren.
auch jetzt wieder. „Es ist vollbracht“ -
was für eine Bereitschaft, loszulassen.
Jesus legt in dieser letzten minute sein
leben ganz in die hände Gottes. Es
lässt mich einen moment still halten,
ich kann gar nicht anders. 
Bei all dem, was zu tun und zu
bedenken ist, bei allem, was noch
unerledigt ist und darauf drängt,
bearbeitet zu werden - so viele lose
Enden in meiner hand, so viele
Probleme, die an meine tür klopfen.
hat Jesus alle seine Projekte
abschließen können? hat er alles
sagen, alles tun und erleben können, 
was das leben für einen jungen mann
anfang Dreißig noch bereit gehalten
hätte?
Wohl kaum. Im Gegenteil! 
Kaum jemand hat so viele offene
Fragen, so viele anregungen, so viel
hoffnung und so viel mögliche
aufbrüche hinterlassen wie er.  Er hat
all das an seine Freunde weiter

gegeben, an die, die mit ihm gegangen
sind.
Dies ist mein Leib, dies ist mein Blut -
für euch gegeben - zu meinem
Gedächtnis.
vielleicht bleibt das leben eines
menschen immer stückwerk, immer
Fragment, selbst seines.

auch darin war er ganz mensch. aber
er hat seinen teil getan. Er hat sich
senden lassen, hat andere ein stück
des Weges mitgenommen, hat sie
begleitet. hat gelehrt, geheilt,
getröstet, ermutigt.
Es darf einmal genug sein. 
am Ende des lebens und mitten im
alltag: Du darfst es ruhen lassen.
nichts geht verloren. Ein anderer ist da,
der die losen Enden deines lebens
aufgreift und weiter führt.
Du must nicht alles vollenden, es
reicht, wenn du das deine getan hast.
Gott ließ das leben neu werden, als er
Jesu auferweckte. Dankbar sehen wir
zurück auf das, was er vollbracht hat. 
lassen sie uns von ihm senden und
ermutigen.
Es liegt an uns, das unsere zu
vollbringen, damit wir es einst gelassen
in seine hand legen dürfen.

volker Jeck
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Wasser - biblisch betrachtet
1. Die schwierigkeit
Gestern konnte man nach dem düste-
ren und verregneten Winter die son-
nenstrahlen wieder genießen und die
wohlige Wärme aufsaugen. 
noch nie seit der aufzeichnungen der
Wetterdaten gab es so einen grauen
Winter. Ein tief jagte das nächste.
Überall regen und hochwasser. 

Wenn die Bibel allerdings von Wasser
spricht, lebendigem Wasser, dann ist
das lebensspendend. Das land ist heiß,
in weiten teilen trocken und staubig.
Wasser ist überlebenswichtig und kost-
bar, selten und begehrt. 
Wie anders bei uns: Wir gehen an den
nächsten Kran und heraus kommt
trinkwasser in guter Qualität - nix Be-
sonderes. Können wir so nachvollzie-
hen, was in Israel Wasser für die
menschen bedeutet?
2. taufe in ein neues leben
Johannes der täufer predigte die Um-
kehr und ein neues leben. Er taufte
Jesus im Jordan. Biblisch ist die Erwach-
senentaufe als sichtbares zeichen des
neuen lebens zu verstehen.
Der alte adam wird symbolisch er-
tränkt und aus der taufe heraus kommt
der neue, an der seele gereinigte
mensch. 
Deshalb gibt es in der taufkirche mar-
tin luthers in Eisleben nicht nur einen
klassischen taufstein sondern ein tiefes
taufbecken, in das die täuflinge hinein-
steigen und ganz untertauchen kön-
nen. hier steht das Wasser symbolisch
für reinigung und  für neuanfang.
nach mehr als 50 Jahren realsozialis-
mus gibt es in den neuen Bundeslän-
dern etwa 2% christen. Da bekommt
die Erwachsenentaufe wieder Bedeu-
tung. 

3. Karfreitag und Ostern
Indem der alte mensch in der taufe
symbolisch stirbt, geht er dem Weg
christi nach. Jesus musste sterben, um
neu und verwandelt auferstehen zu
können. In der taufe vollziehen wir so
tod und auferstehung symbolisch
nach. Deswegen kann man sagen, dass
die taufe neu lebend, also lebendig

macht, allerdings auf eine neue
art und Weise. auferstehung
macht neu und ganz anders le-
bendig. Das Grab ist leer, als die
Frauen am Ostermorgen nach-
schauen. Der Engel, dem sie
dort begegnen, strahlt noch die
auferstehung christi aus. marie-
luise Kaschnitz drückt es in
ihrem Gedicht „auferstehung“
mit schönen, poetischen Wor-
ten so aus: „vorweggenommen

in ein haus aus licht.“ Das ist auferste-
hung!
4. licht
auch wenn wir schwierigkeiten haben,
die existenzielle, die lebensrettende
und lebendig machende Kraft des Was-
sers hier in hemmerde und lünern
wirklich zu begreifen und nachvollzie-
hen zu können: 
Die Kraft der sonne nach einem trüben
Winter macht durch und durch leben-

dig. Bilder sprechen immer auf unter-
schiedliche art und Weise zu uns
menschen. sie lassen sich nicht festna-
geln. 
Deshalb ist es schön, dass wir so viele
symbole in unserem Glauben haben.
Was in Israel die Kraft des lebedigen
Wassers sagt, sagt uns hier eher die
Kraft der vitalisierenden sonne: Jesus
christus ist durch den tod gegangen
und auferstanden. Fühlen sie sich
Ostern so wie vorweggenommen in ein
haus aus licht! Dirk heckmann

Foto: Dirk heckmann

Foto: Gemeindebrief.de
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Kimara in tansania sommer 2012: 
Ich stehe in einer art Kabine mit holz-
tür. Oben und unten offen, die Wände
unverputzt, ein kleines Fenster führt
zum hof. Es ist heiß, meine Kleider
habe ich abgelegt, vor mir steht ein
großer Eimer halb voll mit lauwarmen

Wasser extra für mich abends zuberei-
tet. 
Ich überlege: erst die haare, aber kein
Wasser daneben laufen lassen, schön
wieder auffangen; dann den Körper,
danach ist die hälfte des Wassers im
ausguss verschwunden und ganz zum
schluss mit dem rest die Wäsche.Ich
bin stolz auch mich, ich bin mit so
wenig Wasser bei guter Planung ausge-
kommen!
tagsüber trinken wir nur Wasser aus
Plastikflaschen, die noch original ver-
schlossen sind. Wenn es nicht „plöpp“
macht beim öffnen, dann sollen wir es
nicht trinken. Eine Delegation des Kir-
chenkreises verbraucht bei 20 Perso-
nen und 5 Flaschen à 0,5 liter 100
Plastikflachen am tag, die im müll lan-
den. Wasser ist in tansania wertvoll.
Wir in Deutschland verbrauchen pro
Kopf und tag 150 liter für Duschen,
Waschen, toilette – in tansania hast du
vielleicht 20 liter, manchmal noch
nicht einmal die. 
Eine deutsche Großstadt: 
Das Kanalsystem ist hier für viel mehr
Einwohner ausgelegt worden, als in
der stadt wirklich leben. viel zu wenig
Wasser läuft durch die Kanäle. Damit
man nicht im Gestank vergeht und
keine Krankheitskeime sich festsetzen
und vermehren können, spült die stadt
täglich mit Frischwasser durch. Und
trotzdem riecht es bei Inversionswet-

terlagen unangenehm.
Wasser ist so wertvoll für uns men-
schen – unabdingbar für alles leben
auf der Erde, der mensch besteht zu
ca. 50-60 % aus Wasser, je nach alter.
Und dennoch ist es auf unserem Plane-
ten so ungleich verteilt und wird sehr
unterschiedlich geschätzt, wie wir

oben gelesen haben. 
Wasser wird immer
mehr zum Politikum,
man fühlt sich erinnert an
den Film „Water World“
mit Kevin costner: die EU
strebt an, Wasser als han-
delsgut in die hände pri-
vater Unternehmen zu
geben, um den Wettbe-
werb zu fördern und mo-

nopole der Wasserwerke zu
verhindern. 
In Berlin z.B. ist dieses Projekt geschei-
tert: durch Privatisierung ist die Quali-
tät des Wassers gesunken, der Preis
gestiegen. 
Wenn man handels- und Produktions-
unternehmen den zugang zu Grund-
wasser vollkommen frei gewährt, um
dieses vermarkten zu können, sieht
man anhand von großen nahrungsmit-
telunternehmen, was passieren kann:
in Wassermangelgebieten ist das trink-
wasser nur noch in Flaschen abgefüllt
durch diese Firma zu kaufen. 
Das ist in Kalifornien für die Bewohner
nicht so dramatisch, in afrikanischen
ländern mit niedrigem Einkommen
schon. Da wiegt der als humanitäre
Geste dargestellte Bau von Brunnen
für die Bevölkerung vor Ort doch eher
lächerlich angesichts der entnomme-
nen Grundwassermengen für den
Kommerz.
„Gott gibt uns von der Quelle des le-
bendigen Wassers umsonst!“ – allen
menschen. Unsere zivilisation auf die-
sem Planeten sollte es ermöglichen,
dass wir allen menschen auf der Erde
zugang zu sauberem Wasser ermögli-
chen – und am besten durch Unter-
nehmen der öffentlichen hand, die
nicht vom Wettbewerb des marktes
abhängig sind.

martina hitzler

Wasser - gesellschaftspolitisch

Foto: martina hitzler
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Im raum hemmerde entspringen meh-
rere Bäche, die alle von süd (haar-
strang) nach nord zur lippe fließen: Die
rüsche (Der rüschebach) entspringt
unterhalb der ev. Kirche im mehler-
stenpad (steinpfad). 
Das Wasser sammelt sich in einem
teich (haus Immanuel) und im umlie-
genden Gelände, in dem in früheren
zeiten die hausfrauen und mägde die
Wäsche spülten (nicht wuschen),
durchläuft den Ort, nimmt das Wasser

der rüschebecken (spätere Wäsche-
spülen) mit, und vereinigt sich mit der
in siddinghausen entspringenden am-
ecke. 
In früheren zeiten wurde das Wasser in
der hemmerder vöhde abschnitts-
weise gestaut und es wurden die um-
liegenden Wiesen für einige tage
geflößt (Durchtränkung des Bodens,
vernichtung des im Boden lebenden
Ungeziefers). Das ist heute nicht mehr
notwendig, da die Wiesen alle, bis auf
wenige ausnahmen, in Äcker umge-
wandelt wurden. heute dient dieses
Wasser zur reinigung des schmutzwas-
sers aus lünern bis hemmerde und zur
Belebung des aus der  Kläranlage flie-
ßenden Wassers.
Die genannten Bäche und andere klei-
nere Bachzuläufe, wie der Kirchbach
u.a., fließen weiter  in den lünerner-
bach und später in die seseke, die aus
der hilbecker Flur kommt. Die lippe ist
schließlich das aufnahmegewässer und
mündet dann in den rhein.

albrecht Kiese, Ortsheimatpfleger

auch die westlichen teile unseres Ge-
meindegebietes sind mit Wasser reich-
lich gesegnet. sieben Bäche sind es, die
durch Gemarkungen von mühlhausen
und Uelzen fließen oder ihre Grenze
bilden. Die wichtigsten sind mühlbach,

ahlbach und storksbach. Das Unge-
wöhnliche ist die vielzahl der Quellen:
rund 40 sind es. Daher tragen beide
Ortsteile schon seit langem den Beina-
men „Quellendörfer“. 
Ihr Wasser stammt von den nieder-
schlägen auf dem haarstrang und fließt
durch klüftige Gesteinsschichten nach
norden, wo es im raum mühlhau-
sen/Uelzen vom wasserundurchlässi-
gen Emschermergel gestaut wird und
häufig unter Druck zutage tritt. Bevor

Ende des 19. Jahrhunderts die
Gesteinsschichten durch den
Bergbau gestört wurden, schos-
sen im Frühjahr einige von ihnen
sogar 1 bis 2 m in  die höhe.
Eine Besonderheit sind die an
mehreren stellen zu beobachten-
den „rohrquellen“, bei denen
auch heute noch das Wasser 10
bis 20 cm hoch aus einem Eisen-

rohr quillt. sie sind dadurch entstan-
den, dass landwirte Eisenrohre in den
Boden getrieben haben, um an nassen
stellen das Wasser zu sammeln und
abzuleiten oder weil sie irgendwo

trinkwasser fürs vieh brauchten. ange-
sichts des Wasserstaus im Untergrund
wurden sie immer fündig. auch hier
wurde das Wasser wie in hemmerde
im Frühjahr zum „Flößen“ der damals
noch vielen Wiesen genutzt. In einem
Ende 2017 erschienenen Werk über
die geologischen verhältnisse im Kreis
Unna heißt es wörtlich, „die außeror-
dentlich hohe Quellendichte“ in 
mühlhausen/Uelzen sei eine „heraus-
ragende Besonderheit Unnas“. 

Josef cornelissen 
ehe. Ortsheimatpfleger

Wasser - Quelle des lebens vor Ort

Foto: Peter Eichweber

Foto: volker Jeck
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http://7wochenohne.evange-
lisch.de/zeig-dich-sieben-wo-
chen-ohne-kneifen
7 Wochen Ohne ist eine bun-
desweite Fastenaktion der
Evangelischen Kirche in
Deutschland, die jedes Jahr in
der Passionszeit stattfindet. sie
beginnt stets am aschermitt-
woch und endet immer am
Ostersonntag. Die Fastenaktion
gilt in Deutschland mit jährlich

mehr als 2 millionen teilnehmern als bekannteste kirchliche aktion nach Brot
für die Welt.(Wikipedia) zeig dich! sieben Wochen ohne Kneifen! Diese Fas-
tenzeit üben wir den aufrechten Gang. Wir wollen zeigen, was wir denken,
lieben, glauben, hoffen. nicht kneifen, wenn das leben uns ruft. sieben Wo-
chen lang - machen sie mit?(chrismon)

Wir Kinder der Kriegskinder 
Was seelische verletzungen der Eltern mit uns machen
- vortrag und Gespräch -
3. mai 2018, 19.30 Uhr, Bürgerhaus arche
Die, die im letzten Krieg bei uns Kinder waren hatten
oft nicht die möglichkeit ihre schlimmen Erfahrungen

zu benennen,
oder sie gar aufzu-
arbeiten. so vieles
blieb unausge-
drückt und konnte
so unter der Ober-
fläche weiterwir-

ken. man weiß
inzwischen, dass 

belastende Erfah- rungen/traumata an
die nächste Gene- ration weitergegeben
werden, wenn sie unverarbeitet geblie-
ben sind, so dass viele menschen in der
Generation der „Kriegsenkel“ (die

1950 bis 1970 Gebo-
renen) noch heute

unter den Folgen leiden.
Der abend am 3.5. in der arche geht in vortrag
und Gespräch der Frage nach, welche Folgen
das sein können, welche lebensgefühle für die
Folgegeneration/en daraus erwachsen: man-
gelndes selbstwertgefühl, innere leere, großer
leistungsdruck, Unzufriedenheit, schuldge-

fühle ohne Grund, angst vor Bindungen ….    - und was uns helfen kann, freier zu
leben.
„Die Eltern haben saure trauben gegessen, und den Kindern sind die zähne davon
stumpf geworden“ (Ezechiel 18, 1-4) „Dies sprichwort soll bei euch nicht mehr
gelten,“ spricht Gott. Das ist die verheißung!                    helga henz-Gieselmann

Foto: Gerd Ebmeier

Foto: Gerd Ebmeier

Foto: Gerd Ebmeier

Foto: martina hitzler
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Der Kammermusikkreis Dellwig unter leitung von marion Winkler,
mit Detlef hauck (lyrik und Gesang), christina hartwich, matthias metzger und
Wolfgang Jacobs, setzt seine stimmungsvolle Konzertreihe „spät-lese - mit allen
sinnen genießen“ am samstag, den 10. märz 2018, um 19:00 Uhr in der evange-
lischen Kirche in hemmerde mit einem weiteren Konzert fort.
Die Besucher sind eingeladen, bei einem guten Wein dem vielfältigen Programm
aus musik und Gedichten zu lauschen. so erklingen bei einer musikalischen reise
„Durch die nacht zum licht“  unter anderem musikstücke von ludovico Einaudi,
John rutter, simon & Garfunkel und Franz schubert, arrangiert für Gesang und
ein Instrumentalensemble aus Gitarre, Geige, verschiedenen Flöten, Klavier und
Orgel. aber auch das auge soll nicht zu kurz kommen: mit vielfältigen lichteffek-
ten wird David Dinse die alten mauern der Kirche in verschiedene Farben tauchen
und so für eine einzigartige atmosphäre sorgen. 
musik, lyrik, licht und Wein mit allen sinnen genießen heißt es an diesem außer-
gewöhnlichen abend in der besonderen atmosphäre der hemmerder Kirche. Der
Eintritt ist frei.                                                                                           Gerd Ebmeier

spät-lese II- 
Wein und musik in besonderem lIcht

Unter dem motto „50 Jahre Flo-
wer-Power“ (1968 - 2018) wid-
met sich der Projektkreis musik
in den nächsten monaten u.a.
den songs der 1960iger Jahre.
Wir würden uns freuen, weitere
mitspieler für den Projektkreis
gewinnen zu können - keine Pro-
fis und keine anfänger. Beson-
ders wichig wäre für unsere
kleine Band die Percussion und
ein Keyboarder. 
Wir proben dienstags um 19.30
Uhr im haus regenbogen in
hemmerde.
Probiert es einfach mal aus und
kommt vorbei! martina hitzler
0162/9193321

Projektkreis musik und Just4Joy
„50 Jahre Flower-Power“
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Die stiftung Kompass des Ev. Kirchenkreises Unna unterstützt mit dem Förderpreis
„Goldener Kompass“ besondere aktivitäten in den Kichengemeinden. Im Jahr des

reformationsjubiläums natürlich
unter dem titel „reformation bei
uns“. Für uns in „hemmerde-lü-
nern“ gab es da unter anderem
den über 300 Jahre währenden
Konfessionskampf um die Kirche
in hemmerde zu thematisieren.
Eine gute Idee, wie sich heraus-
stellte. nicht nur, dass wir mit
Frau Watermann als Kuratorin
professionelle hilfe hatten, auch

die begeisternde Unterstützung von matthias Kuckhoff und  andreas Krüger zum
Beispiel durch den nachbau des historischen altars sowie vieler beigesteuerter
Exponate. viele davon aber auch direkt von unseren katholischen schwestern und
Brüdern. Das aussagekräftige Begleitheft ist als ein bleibender Beleg sehr beliebt.
Diese gelungene ausstellung im zutiefst ökumenischen sinn, hat die leidvolle Ge-
schichte für beide seiten verbindend auferstehen lassen. Gerade auch durch die-
sen Umstand wurden wir mit dem 2. Platz, also dem „silbernen Kompass“
bedacht, dotiert mit  500 Euro. Es freut uns umso mehr,  da sich so der  immense
aufwand zusätzlich gelohnt hat.      G. Drechsel-Grau, reformationsbeauftragter

silberner Kompass
Eine besondere auszeichnung für unsere Gemeinde

matthias Kuckhoff, Petra Watermann, andreas Krüger

männerforum
Besuch der koptischen Kirche

Das männerforum besuchte am 12.02.2018 die koptische Kirche in Unna-mas-
sen.Es gab ein sehr beeindruckendes treffen mit dem koptischen Priester vater
tawadros, der durch die wunderschön gestaltete Kirche führte und die Grundzüge
koptischer theologie und Kirchengeschichte darstellte. Die koptische Kirche ist
eine der ältesten überhaupt und führt sich auf den apostel markus selbst zurück.
Ihr sitz ist vor allem in Ägypten, wo die Gläubigen seit Jahren unter schweren ver-

folgungen durch islamische Extre-
misten leiden. vor drei Jahren
konnte die koptische Gemeinde
die st. hedwig - Kirche von der ka-
tholischen Kirche übernehmen,
nachdem diese sie aufgeben
musste. Inzwischen ist der Innen-

raum neu gestaltet.
mit Bildern koptischer
heiliger, biblischer motive
und aufwendiger Orna-
mentik. vor dem altar ist
eine große geschmückte
Wand errichtet, in deren
mitte ein vorhang geöff-
net werden kann und den
Blick auf den auferstandenen christus frei gibt. anschließend wurden die mitglie-
der des männerforums reich bewirtet mit ägyptischen spezialitäten und raffinier-
ten süßwaren.                        volker Jeck

Fotos: Peter Eichweber
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Datum Gottesdienste 
an sonn- und Feiertagen

andere
gottesdienstliche Feiern

11.03.2018
lätare

10.00 Uhr hemmerde, Pfr. Ebmeier

18.03.2018
Judica

10.00 Uhr lünern, vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, Pfr. Jeck

18.00 Uhr, hemmerde
Die andere andacht

25.03.2018
Palmsonntag

10.00 Uhr hemmerde, Pfr.in medias

29.03.2018 
Gründonnerstag

18.00 Uhr lünern, meditative andachtmit
abendmahl, Pfr. Jeck

30.03.2018  
Karfreitag

10.00 Uhr hemmerde, mit abend-
mahl, Pfr.in medias
10.00 Uhr lünern, mit abendmahl, Pfr.
Jeck

15.00 Uhr, hem-
merde, andacht zur
sterbestunde Jesu,
meditationskreis

01.04.2018    
Ostersonntag

6.00 Uhr, hemmerde, Feier der Osternacht,
Pfr. Ebmeier mit abendmahl, anschließend
andacht auf dem Friedhof
9.00 Uhr, auferstehungsandacht, mit Po-
saunen auf dem Friedhof lünern, Pfr. Jeck
10.00 Uhr, hemmerde, Pfr. Ebmeier., 
Posaunenchor, Familiengottesdienst mit
taufen, anschl. Eiersuchen
10.00 Uhr, lünern, Pfr. Jeck, Posaunenchor
Familiengottesdienst anschl. Eiersuchen

02.04.2018    
Ostermontag

10.00 Uhr, hemmerde, Prädikantin
Friederike Faß, Familiengottesdienst
(abschluss der Kinderfreizeit)

08.04.
Quasimodogeniti

10.00 Uhr hemmerde, Pfr.in medias

14.04. 
samstag

taufgottesdienst
15.00 Uhr, lünern, Pfr. Jeck

15.04. 
misericordias 
Domini

Begrüßung der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
10.00 Uhr, lünern, Pfr. Ebmeier

18.00 Uhr, hemmerde
Die andere andacht

21.04
samstag

11.00 Uhr, hemmerde,
Gottesdienstliche an-
dacht zu Beginn des
Frühlingsfestes 

22.04.
Jubilate

10.00 Uhr, hemmerde, Pfr.in medias

29.04.
cantate

Konfirmation
10.00 Uhr, lünern, Pfr. Jeck 

06.05.
rogate

Konfirmation
10.00 Uhr, hemmerde, Pfr. Jeck 

10.05.
christi 
himmelfahrt

10.00 Uhr, lünern, Pfr.in markmann
Gottesdienst der Frauenhilfen  
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GOTTESDIENSTE

Datum Gottesdienste 
an sonn- und Feiertagen

andere
gottesdienstliche Feiern

13.05.
Exaudi

10.00 Uhr, hemmerde, Pfr. Ebmeier

17.05.
Donnerstag

16.00 Uhr, Gottesdienst der ‘Kleinen
leute’, team und Pfr.in medias

20.05.
Pfingstsonn-
tag

10.00 Uhr, lünern, ökumenischer Gottes-
dienst im schützenzelt, Pfr. Jeck 
10.00 Uhr, hemmerde, Pfr. Ebmeier
20.00 - 24.00 Uhr, hemmerde, 
nacht der offenen Kirche

21.05.
Pfingstmon-
tag

10.00 Uhr, Pfingstgottesdienst, Open air
(bei schönem Wetter), Ort wird noch be-
kannt gegeben

27.05.
trinitatis

10.00 Uhr hemmerde, Pfr.in medias

03.06.
1. sonntag
nach trinita-
tis

10.00 Uhr lünern, Pfr.in medias

10.06.
2. sonntag
nach trinita-
tis

10.00 Uhr hemmerde, mit abendmahl, 
Pfr. Ebmeier

17.06.
3. sonntag
nach trinita-
tis

10.00 Uhr lünern, Pfr.in medias Die andere andacht
18.00 Uhr, 
hemmerde

24.06.
4. sonntag
nach trinita-
tis

10.00 Uhr hemmerde, Pfr. Ebmeier

Die Gottesdienste finden (falls nicht anders angegeben) an folgenden Orten statt: 
Evangelische Kirche hemmerde, hemmerder Dorfstraße
Evangelische Kirche in lünern, lünerner Kirchstraße

auch in diesem Jahr laden wir wieder
alle Kinder ab 8 Jahren ein, mit uns ei-
nige tolle tage im Wald zu verbringen.
aufgrund der Pfingstferien, die es 2018
ausnahmsweise gibt, werden wir jedoch
nicht über Pfingsten, sondern bereits
etwas früher, nämlich am himmelfahrts-
wochenende vom 10.-13.05.18, in den
Wald wandern. Da wir zunächst vor allen
Dingen aber auch auf „Entwarnung“ bzgl

der sturmschäden im Wald warten müssen, folgen alle weiteren Details rechtzei-
tig über aushänge und Flyer.                                                                       Ulrike Fass

schelckfreizeit
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am 2. Februar fuhren insgesat 17 Jugendliche zur lasermaxx-halle in Unna. Unter
der aufsicht von Jugendpresbyter Benjamin schulze-Borgmühl wurden einige
runden in teams gegeneinander gespielt mit dem ziel, möglichst viele Punkte zu
sammeln. am Ende probierten wir noch einige andere spielmodi aus und wir hof-
fen, uns bald erneut zum lasertaggen zu treffen.                                          leo Driesch

Auch in diesem Jahr hat am 24.12. Vormittags wieder eine Christkindsuche in
Hemmerde stattgefunden. 90 Kinder sind gekommen, um gemeinsam Weihnach-
ten zu retten: Dem Christkind sind nämlich die Geschenke über Hemmerde von
seinem Schlitten gefallen und wurden von verschiedenen Märchenfiguren ge-

funden. Es ist natürlich klar, dass Arktos der
Schneemann, die schlaue Eule, Rudolph oder

die Zwerge (und
noch einige
mehr!) die Ge-
schenke nicht so
einfach wieder

h e r g e -
b e n !
Aber die
K i n d e r
h a b e n
die vie-
len Auf-
g a b e n
gemeis-

tert und konnten alle Geschenke dem
Christkind zurückbringen. Als Dankeschön
gab es Punsch und Weihnachtsbrötchen.

Dann konnte Weihnachten ja kommen!                                                     Clara Kratzsch

alle Jahre wieder.....ist das christkind in nöten

lasertagging im lasermaxx Unna
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Jedes Jahr zu Karneval wird es im Noah Kindergarten verrückt. Eine ganze
Woche lang dürfen sich Klein und Groß zu verschiedenen Themen verkleiden.  
In diesem Jahr stand der Dienstag unter dem Motto „Märchen“,  dazu beka-
men die Kinder am Nachmittag Besuch von einer waschechten Märchenfee.
Dorothe die Märchenfee erzählte den Kindern die Märchen: „Der  dicken, fet-
ten Pfannkuchen“, “ Die drei kleinen Schweinchen“ und „ Der Fischer und
seine Frau“.
Zahlreiche Kinder ließen sich von den lebhaften Erzählungen ins Land der Mär-
chen entführen. Anschließend gab es noch einen dicken, fetten Pfannkuchen,
süßen Brei und kleine Schweinchen zur Stärkung. 
Für Klein und Groß war es ein gelungener Nachmittag.
Diana Ersel

märchenhafter nachmittag in der noah-Kita

Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte
Zeit. Kohelet 3

Im sommer 2008 hatten wir als
junge Familie den Wunsch, einen
Kreis für ebenfalls junge Familien in
der Gemeinde zu gründen. Wir
wollten zeit und Erfahrungen mit
anderen menschen teilen. mindes-
tens 15 Familien mit über 30 Kin-
dern in wechselnden
zusammensetzungen haben uns
bis Ende 2017 begleitet.
Insgesamt acht Familienfreizeiten
und viele sonntagsnachmittagstref-

fen haben viel spaß gemacht. Es gab sportliche, handwerkliche und kulinarische he-
rausforderungen. Und es gab - nicht zu vergessen - einen Preis der stiftung Kompass
für das gelungene Format. Wir möchten uns bedanken bei allen, die unseren Wunsch
nach gemeinsamer Familienzeit unterstützt und begleitet haben! Im advent 2017
haben wir unseren abschied gefeiert. aktuell sind wir mit unserer Familie in eine neue
Phase getreten und planen bereits ein abschlussprojekt. hoffentlich im Pn, hoffentlich
mit genauso viel Unterstützung... Gespannt warten wir auf neue Begabungen.
alles hat seine zeit -                                          Familie Wöstmann für den Familienkreis

Familienkreis - „alles hat seine stunde“
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Eine zusammenarbeit mit modellcha-
rakter: 
Die Diakonie ruhr-hellweg und die
evangelische Kirchengemeinde hem-
merde-lünern stärken gemeinsam die
soziale ar-
beit vor
Ort. Kon-
kret geht
es um die
stelle von
s u s a n n e
W ö s t e n -
berg, die
seit rund
zwei Jah-
ren in teil-
zeit als
s oz i a l a r-
beiterin in
der Kir-
c h e n g e -
meinde tätig ist. 
Damit die Diplom-sozialpädagogin dort
langfristig wirken kann, ist sie ab sofort
bei der Diakonie angestellt. Die arbeits-
zeit wird zudem aufgestockt und aufge-
teilt: 15 stunden ist Frau Wöstenberg
als gemeindenahe sozialbegleitung im
Einsatz. 15 stunden übernimmt sie
aufgaben aus dem arbeitsbereich
„ambulant Betreutes Wohnen“ der
Diakonie in Unna. 
„Unsere besondere Kooperation ist gut
für beide seiten“, erklärt christoph
straub, Fachbereichsleiter „selbstbe-
stimmtes leben“. Die Diakonie mit
ihren vielfältigen Unterstützungsange-
boten wird sichtbarer bei den men-
schen vor Ort. 
„Umgekehrt kann die Gemeinde einfa-
cher auf unsere fachliche Expertise zu-
rückgreifen, etwa bei rechtlichen oder
finanziellen Fragen“, führt straub aus.
„Insgesamt wird die verbundenheit
von Kirchengemeinde und Diakonie
noch gestärkt.“ 
Ähnlich sieht das auch Pfarrer volker
Jeck. Er freut sich, dass susanne Wös-
tenberg durch die zusammenarbeit
eine dauerhafte Perspektive in hem-
merde-lünern bekommt. „Frau Wös-
tenberg wird von den menschen hier

sehr geschätzt, man vertraut ihr. Und
durch ihre enge anbindung an das
team der Diakonie ruhr-hellweg in
Unna wird sie viele zusätzliche Impulse
für ihre arbeit in unserer Kirchenge-

meinde erhal-
ten“, ist Jeck
überzeugt.
susanne Wös-
tenberg berät
in hem-
m e r d e - l ü -
n e r n
menschen in
ganz unter-
schiedlichen
notlagen. so
steht sie rat-
s u c h e n d e n
zum Beispiel
bei familiären
oder persönli-

chen Problemen zur seite, beantwortet
Fragen zum Umgang mit Behörden
oder vermittelt  weitere hilfsangebote.
zudem arbeitet sie eng mit fachspezi-
fischen ehrenamtlichen Gruppen zu-
sammen. Die inhaltlichen
schwerpunkte ihrer aufgaben gibt wei-
terhin die Gemeinde vor. 
Für das „ambulante Betreute Woh-
nen“ der Diakonie kümmert sich su-
sanne Wöstenberg um menschen mit
psychischen Erkrankungen wie Depres-
sion, Psychose oder angststörung.
auch diesen teil ihrer stelle wird Frau
Wöstenberg von ihrem Büro in lünern
aus bearbeiten. Ihre Präsenz in der Ge-
meinde wird auf diese Weise noch aus-
gebaut. 
terminabsprachen sind möglich unter:
tel. 0 23 03/4 05 76 (mobil: 01 51/16
31 45 87) oder per E-mail swoesten-
berg@diakonie-ruhr-hellweg.de oder
im ludwig-Polscher-haus der evangeli-
schen Kirchengemeinde, lünerner
Kirchstraße 10. auch Besuchstermine
zu hause können auf Wunsch verein-
bart werden. Weitere Informationen
www.diakonie-ruhr-hellweg.de oder
http://hemmerde-luenern.ekvw.de.

tobias schneider

Diakonie und Gemeinde rücken enger 
zusammen

mit susanne Wöstenberg freuen sich Fachbereichsleiter christoph
straub, Pfarrer volker Jeck, Diakonie-vorstand christian Korte
sowie weitere vertreterinnen und vertreter von Kirchengemeinde
und Diakonie. Foto: drh
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herzlichen Dank

Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres Alltags
�
verordnete Behandlungs-

�
�
�  
zur Entlastung 

Leben Zuhause

l
I I 

herzlichen Dank sagen wir allen spen-
derinnen und spendern für die vielfäl-
tigen Gaben im diakonischen Bereich
unserer Gemeinde! 
Egal ob Kirchgeld oder adventssamm-
lung, gelegentlich oder regelmäßig, im
Diakonieopferstock in den Kirchen oder
auf dem Gemeindekonto – 
sie helfen und unterstützen damit viele
menschen, in der Ferne und in der
nähe, auch in unserer Gemeinde! 

herzlichen Dank ebenfalls für die Klei-
derspenden in den containern an den
Gemeindehäusern und die abgegebe-
nen Briefmarken im Gemeindebüro.       

carmen Kratzsch
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Konfirmanden 2018
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ELLERKMANN
BESTATTUNGHAUS

WANNWEG 17
59427 UNNA-HEMMERDE

TEL.  0  23 08 -  29 20
MOBIL 01 71 -  4  15 22 37

Erledigung aller Formalitäten

Erd-, Feuer-, See-, Anonymbestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Eigenen Abschiedsraum

Machen 
Sie mit
und sichern S

ie 

sich bis zu

25€
Förderung

Förderprogramm LED:
So strahlen Ihr
Heim und die
Haushaltskasse
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vom 22.01. bis 26.01. nahmen die Presbyter des Kirchenkreises an einer schulung
„Präsenz und authentizität im öffentlichen raum“ teil.
Ich hatte die möglichkeit und das vergnügen die teilnehmenden Presbyter aus
verschiedenen Gemeinden des Kirchenkreises als Privatperson zu begleiten. In
absprache mit dem Kreiskirchenamt natürlich, auf eigene Kosten, aber im nach-

hinein hat sich jeder in-
vestierte Euro gelohnt.
In den schulungszeiten
hatte ich eine erhol-
same Freizeit, aber in
der stunden der ge-
meinsamen runden
hatte ich viel Gelegen-
heit mich mit den teil-
nehmern zu
unterhalten. 
mir wurde wieder
deutlich, wie wenig
man doch über die eh-

renamtliche arbeit und aufgabe eines Presbyters weiß. 
sie haben teilweise zwei Berufe. Kirchbaumeister- Diakoniepresbyter- Personal-
aufgaben –Finanzregelungen –Jugend – all diese aufgaben lassen sich nur mit vie-
len sitzungen in den abendstunden – nachmittagstreffen und einem regen E-mail
austausch schaffen. 
Eine Kirchengemeinde ist wie eine kleine regierung einer stadt: mal so eben las-
sen sich keine weitreichenden Klärungen und Entscheidungen fassen. Dazu gehört
Engagement und sehr viel Kraft und ausdauer und auch sehr willige Partner im
hintergrund, die diese zeitraubende arbeit auch unterstützen.
Die anerkennung dieser leistungen halten sich in der Gemeinde in Grenzen. Ge-
sehen werden nur die schwierigen zeitentscheidungen. Die jeweiligen Gemein-
demitglieder sollten vielmehr an öffentlichen sitzungen teilnehmen oder sich als
sachkundige Bürger miteinzubringen.
Imponiert hat mir der zusammenhalt im christlichen sinne dieser Gruppe auf nor-
derney und der Wille aller teilnehmenden, immer wieder Kraft im Gebet und aus-
tausch zu finden.                                                                                  Peter Eichweber

Presbyterfreizeit
Eine reise auf die Insel norderney

als vorsitzender des Presbyteriums möchte ich an dieser stelle dem cvJm noch
einmal im namen des gesamten Presbyteriums sehr herzlich für sein großes und
beeindruckendes Engagement für die Kinder- und Jugendarbeit danken. 
Die mitglieder haben durch ihren finanziellen und persönlichen Einsatz nicht nur
die zusätzliche 25% - stelle der Jugendreferentin in der trägerschaft des cvJm 
finanziert, sondern durch ihre vielfältigen aktionen und aktivitäten das leben der
Gemeinde bereichert, wunderbare Feste organisiert und immer wieder neue 
akzente gesetzt.
Das Presbyterium hat erneut bekräftigt, weiterhin den rahmen einer 50% - 
Jugendreferentenstelle in der Gemeinde sicher zu stellen, aber auch noch einmal
deutlich gemacht, dass eine finanzielle Bindung der Gemeinde darüber hinaus
nicht möglich ist, gerade um die Finanzierbarkeit dieser stelle auf Dauer zu 
sichern. so wünsche ich dem cvJm weiterhin viel ausdauer und Erfolg in seiner
arbeit .                                                                                                     Pfr. volker Jeck 

Jugendarbeit in unserer Gemeinde
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ErWachsEnEnarBEIt
Bibeltreff „hoffnung für alle“
3. montag im monat
19.30 - 21.30 Uhr
Peter milbradt-Faß 0 23 08/21 72

„DieDa“
1. Dienstag im monat
20 Uhr im lPh
Ulrike schmidt tel. 0 23 03/48 17

Frauenhilfe hemmerde
2. Donnerstag im monat
14.30 Uhr in der arche
martina hitzler tel. 0 23 08/12 04 02

Frauenhilfe lünern/stockum
2. mittwoch im montat
14.30 Uhr im lPh
lisa meininghaus tel. 0 23 03/44 63

Frauenhilfe Uelzen/mühlhausen
3. mittwoch im monat
15 Uhr sportlerheim
Erika ludwig tel. 0 23 03/4 02 44

männerforum
2. montag im monat
20 Uhr im lPh
Peter Eichweber tel. 0 23 03/4204

Ü65
2. Donnerstag im monat
15-17 Uhr, Ort nach vereinbarung
Ilse stratenwerth 0 23 03/4 02 00

KIrchEnmUsIK
chor „contakte“
mittwochs 20 Uhr im lPh
marcus Emte tel. 0 23 08/9 33 81 41

Posaunenchor hemmerde
Dienstags 19.30 Uhr in der arche
Karl hermann Fricke tel. 0 23 08/21 36

Posaunenchor lünern
Freitags 20 Uhr im lPh
Klaus Dörnemann tel. 0 23 01/71 06

Projektkreis musik
Dienstags 19.30 Uhr im regenbogen
martina hitzler tel. 0 23 08/12 04 02

öKUmEnE
Kimara-Partnerschaftskreis
vorsitzender: Gerhard Ebmeier
tel. 0 23 08/9 30 89 55

FamIlInEarBEIt
Familienkreis
treffen nach vereinbarung
Georg Wöstmann tel. 0 23 03/4 12 85

spielegruppen
mittwoch und Freitag von
9.15-11.30 Uhr im Pnh
maren Bullenda tel. 0 23 03/95 25 84

mutter-Kind-Gruppe
mittsochs 9-11.15 Uhr im regenbogen
nina nordhoff tel. 01 72/2 76 57 69

sEnIOrEnarBEIt
seniorenkreis mühlhausen/Uelzen
4. Donnerstag im monat
15 Uhr im Feuerwehr-Gerätehaus
anneliese scheel, tel. 0 23 03/77 33 78

seniorencafé hemmerde
4. Dienstag im monat
9.30 Uhr im regenbogen
Gisela Walter tel. 0 23 08/4 81

Perthes Pflegedienst
constance Gesing - Pflegedienstleitung
hellweg 31-33, 59423 Unna
tel. 0 23 03/25 02 46 00

BEsUchsKrEIsE
Besuchsdienstkreis
Pfr. Gerhard Ebmeier
tel. 0 23 08/9 30 89 55
carmen Kratzsch
tel. 0 23 08/12 08 75

Jva Besuchsdienstkreis
2. Donnerstag im monat
18 Uhr treffen nach vorheriger anmeldung
bei Erika schiffner, tel. 0 23 08/22 45
erischiff@t-online.de

GEmEInDEnahE sOzIalBEGlEItUnG
susanne Wöstenberg
terminabsprachen:
s.woestenberg@hemmerde-luenern.de
tel. 0 23 03/4 05 76

GEmEInDEhÄUsEr
Bürgerhaus arche
Frau rosemarie coggrave, 
telefon 0 23 08 / 3 45 99 34
mobil: 01 73 / 43 51 4 40

ludwig-Polscher-haus (lPh)
lünerner Kirchstraße 10
telefon 0 23 03 / 53 94 16

regenbogen
hemmerder Dorfstraße 78 a  
telefon 0 23 08 / 93 32 09
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Bestattungen Geißler
Mit uns den Abschied gestalten

Kamener Straße 11-13 - 59425 Unna

MEHRERFAHREN 0 23 03 / 94 24 994 

24 Stunden für Sie erreichbar

www.bestattungen-geissler.de     

info@bestattungen-geissler
Rüdiger Geißler

 

 

     SANITÄR 

     BÄDER 

     FLIESEN 

     HEIZUNG 

     WÄRMEPUMPE 

     KLIMA + SOLAR 

     PELLET 

       ELEKTRO 

 

 

 

 

 

 

MEISTERBETRIEB  alles aus einer Hand 

Hauptstraße 34, 58730 Fröndenberg-Dellwig, Tel. 02378/12010 

w               

- SANITÄR
- BÄDER
- FLIESEN
- HEIZUNG
- WÄRMEPUMPE
- KLIMA + SOLAR
- PELLET
- ELEKTRO

www.haustechnik-neuroth.de - info@haustechnik-neuroth.de

BESTATTUNGSINSTITUT

Barthold - Müller

Erledigung aller Formalitäten

59427 Unna-Lünern - Kuhstraße 33 - Telefon 0 23 03/43 18


